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GEW TERMINE – JANUAR / FEBRUAR 2014

Referat F Gruppe Gewerkschaftliche Bildung

 Wir treffen uns unregelmäßig aber effektiv.

 Wir freuen uns über die Teilnahme von Interessierten.  

 Info: Roland Stolze, mailto: rolandstolze@gwhmail.de

Referat D Termin in der Geschäftsstelle nachfragen

GEW Studies 05.02.2014, 18.00-21.00 Uhr, Raum C

 19.02.2014, 18.00-21.00 Uhr, GBW

Junge GEW 17.02.2014, 18.00-21.00 Uhr, GBW

FG Grundschule   20.02.2014, 17.00-20.00 Uhr, Raum A

Vorschule Termin in der Geschäftsstelle nachfragen

FG Stadtteilschulen 10.02.2014, 16.30-22.00 Uhr, Raum A

FG Gewerbe und Handel 12.02.2014, 16.30-19.30 Uhr, GBW

 19.03.2014, 16.30-18.30 Uhr, GBW

FG Gymnasien 17.03.2014, 19.00-22.00 Uhr, Raum A

FG Kinder- und Jugendhilfe 05.02.2014, 19.00-22.00 Uhr, GBW

FG Primarschulen Termin in der Geschäftsstelle nachfragen

FG Sonderpädagogik 25.02.2014, 17.00-19.30 Uhr, Raum C

FG Hochschule u. Forschung 03.03.2014, 18.00-20.00 Uhr, Raum C

AfGG Gleichstellungs- u. Genderpol. 25.03.2014, 17.00-19.00 Uhr, Raum A

FG Bleiberecht 01.04.2014, 19.30-22.00 Uhr, Raum C

AK Inklusion 24.02.2014, 16.00-18.00 Uhr, GA

AK soziale Arbeit an Schulen Termin in der Geschäftsstelle nachfragen

BG Ruheständler 05.02.2014, 10.15-13.00 Uhr, Raum C

 19.03.2014, 10.15-12.30 Uhr, Raum C

Mittelamerikagruppe 17.02.2014, 19.30-22.00 Uhr, Raum C

 31.03.2014, 19.30-22.00 Uhr, Raum C

AG Fair Childhood Termin in der Geschäftsstelle nachfragen

ROLF BECKER LIEST

Der Opfergang
Eine zeitgenössische Chronik

Am 6. Dezember 2013 ist das erste Hörbuch 
des Arbeiterschriftstellers Willi Bredel (1901 – 
1964) erschienen. „Der Opfergang. Eine zeitge-
nössische Chronik“ wird eindrucksvoll gelesen 
von dem bekannten Schauspieler Rolf Becker. 
Die Erzählung wurde von Willi Bredel 1944/45 
im sowjetischen Exil geschrieben. Sie schildert 
vor dem Hintergrund des zweiten Weltkrieges 
und der Zwangsarbeit im Deutschland der Nazi-
zeit die Liebe zwischen der deutschen Arbeiterin 
Inge Lee und dem polnischen Zwangsarbeiter 
Kasimir Koralski im norddeutschen Dorf Him-
melpforten und in der Kreisstadt Stade im Jahr 
1944. Die Liebesbeziehung wird als „Rassen-
schande“ kriminalisiert und durch die SS mit der 
Ermordung des polnischen Arbeiters zerstört. 
Inge Lee wird als „Rassenschänderin“ durch Sta-
de getrieben und dann ins Gefängnis geworfen.

Das Hörbuch ist als Doppel-CD mit über an-

derthalb Stunden Spielzeit und einem achtsei-
tigen, informativen Beiheft erschienen und zum 
Preis von 14,90 € im Buchhandel oder der Wil-
li-Bredel-Gesellschaft erhältlich. ISBN: 978-3-
940229-07-6.

Die Erzählung ist von großer Aktualität. Im 
Booklet des Hörbuchs heißt es dazu: „Die Aus-
länderfeindlichkeit und der ihr zugrunde liegende 
Rassismus, die Zerstörung von Moral und sozia-
ler Sicherheit durch Krieg und Sozialabbau, die 
Zwangsarbeit, die den Charakter von brutaler 
Ausbeutung und Sklaverei annimmt, die umfas-
sende öffentliche Kontrolle, die vor persönlichen 
Gefühlen nicht haltmacht und dadurch Angst und 
Lähmung provoziert – all das sind auch aktuelle 
Erfahrungen und Gefahren.“

Rolf Becker (78), Schauspieler, arbeitet in 
Theater-, Fernseh- und Filmproduktionen und 
als Sprecher von Hörbüchern. Nachfragen: Willi-
Bredel-Gesellschaft Geschichtswerkstatt e.V., Im 
Grünen Grunde 1b, 22337 Hamburg; Tel.: (040) 
591107; eMail: willi-bredel-gesellschaft@t-on-
line.de; www.bredelgesellschaft.de. Es können 
auch digitale Abbildungen und Freiexemplare 
angefordert werden.


